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Herren Bezirksklasse D Gruppe 4 Nordost-Süd (4er) (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Süd)

SC Weßling III : Gautinger SC III 
Montag, 28.11.2022, 20:00 Uhr

Vogel beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Mit 8:3 setzte sich die Heimmannschaft des SC Weßling III in der Herren Bezirksklasse D Gruppe 4
Nordost-Süd (4er) (Bayerischer TTV - Oberbayern-Süd) gegen den Gautinger SC III durch. Das
Spiel am Montagabend dauerte insgesamt 2 Stunden.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los: Wismeth / Dressler besiegelten mit einem 11:9, 8:11, 11:8, 11:9
gegen Weissauer / Mehringer den ersten Punkt für ihr Team. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen
Kolesa / Schuster wurden Vogel / Stefaniak unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Nach
anfänglichem Satzrückstand konnte Siegfried Wismeth die Partie gegen Karl-Günther Kolesa noch in
vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Nur einen Satz verlor Caroline Dressler bei ihrem Sieg
in vier Sätzen gegen Werner Weissauer und holte somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Recht kurzen
Prozess machte wenig später Martin Vogel beim 11:4, 11:5, 11:0 mit Leonhard Mehringer. Da gab
es nichts zu rütteln. Völlig überlegen agierte Vogel hierbei im dritten Satz, der mit 11:0 zu Ende ging.
Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Adam Stefaniak, das er mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Thomas Schuster verlor. Da war final wirklich nichts zu holen. Es folgte das Spiel
der nominell besten Spieler des SC Weßling III und des Gautinger SC III. Eher ungefährdet war
dagegen der Erfolg in drei Sätzen von Siegfried Wismeth im Anschluss gegen Werner Weissauer.
Nicht so gut lief es danach für Caroline Dressler beim 10:12, 9:11, 4:11 gegen Karl-Günther Kolesa,
was gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich war. Beim 3:1-Sieg von Martin Vogel gegen Thomas
Schuster ging nur Satz 1 verloren. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 6:3.
Adam Stefaniak konnte im Spiel gegen Leonhard Mehringer einen Siegpunkt für die Mannschaft
beisteuern und gewann in vier Sätzen. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses
Matches am Ende also nicht. Martin Vogel holte mit einem 3:1 gegen Werner Weissauer einen Punkt
für sein Team. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 8:3-Heimsieg somit sichergestellt.

Nach diesem Erfolg heißt es für den SC Weßling III nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den TSV Olching 1920 II am 05.12.2022 möglichst erneut positiv zu gestalten.
Das Team des Gautinger SC III wird nach nun 3 Niederlagen in Folge im nächsten Spiel am
06.12.2022 gegen den TSV 1880 Starnberg VII erneut versuchen, Punkte zu holen.

 Statistik:
 SC Weßling III

Doppel: Wismeth / Dressler 1:0, Vogel / Stefaniak 0:1 
Einzel: S. Wismeth 2:0, C. Dressler 1:1, M. Vogel 3:0, A. Stefaniak 1:1 

 Gautinger SC III
Doppel: Weissauer / Mehringer 0:1, Kolesa / Schuster 1:0 
Einzel: W. Weissauer 0:3, K. Kolesa 1:1, T. Schuster 1:1, L. Mehringer 0:2


